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"Bürgermeister Schacht-Gaida instrumentalisiert die

B3-Umgehung für seinen Wahlkampf. Er will offenbar den Hemmingern vorgaukeln, dass der 25. Mai eine

Abstimmung über die B3-Umgehung ist. Das geht völlig an der Realität vorbei. Allein Bund und Land entscheiden

über die B3-Umgehung. Der Hemminger Einfluss ist im jetzigen Verfahrensstand gleich null", so der Vorsitzende

der CDU-Fraktion, Ulff Konze. . "Jürgen Grambeck wird als Bürgermeister die Entscheidungen akzeptieren und sich mit

voller Kraft den daraus folgenden Herausforderungen stellen: Wie wird der Lärmschutz für die betroffenen Anwohner einer

B3-Umgehung-Straße sein? Wie wird die B3 alt zurückgebaut? Städtebauliche Entwicklung Hemmingens nach einer B3-

Umgehung. Das werden die Herausforderungen sein", sagt Konze. Grambeck steht für Dialog und der würde in den

nächsten Jahren benötigt, wenn es um Lärmschutz, Gestaltung der Grünflächen an der B3neu und den Rückbau der B3alt

geht, meint Konze. Außerdem: "Wenn Jürgen Grambeck der Ratsresolution für die B3-Umgehung zustimmt, würde Herr

Schacht-Gaida ihm Umfallen und Verrat seiner bisherigen Auffassungen vorwerfen. Das Manöver des Bürgermeisters ist

billige Wahlkampftaktik und zeigt nur eines: Ihm geht es nicht um Hemmingen. Herr Schacht-Gaida spaltet", so Konze.
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